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E-Mobilität 
noch einfacher

z. B. VW e-up! Edition 61 kW (83 PS) 32,3 kWh 1-Gang-Automatik
Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 14,4; CO₂-Emission in g/km: kombiniert 0.

Ausstattung: Multifunktionslenkrad in Leder mit Touch-Bedienung, Vordersitze beheizbar, Klimaanlage „Climatronic“,  
Seitenscheiben hinten- und Heckscheiben abgedunkelt, Ladekabel Mode 3 Typ 2, Netzladekabel für Haushalts-Steckdose,  
Einparkhilfe hinten, Rückfahrkamera „Rear View“, Licht- und Regensensor,  Geschwindigkeitsregelanlage, DAB+, Maps + 
More Dock, Radio „Composition Phone“, Telefonschnittstelle, e-Sound u. v. m.

Ihre Volkswagen Partner

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH, Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel.: 02227/9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de
Auto Thomas AG & Co. KG, Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef
Tel.: 02242/8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de

www.auto-thomas.de

1 Angebot gültig bis zum 15.12.2023 und nur solange der Vorrat reicht.
² Mehr Informationen unter www.bafa.de
Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksich-
tigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO₂-Emissionen sowie Effizienz-
klassen bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

Unser attraktives Barkaufangebot für Privatkunden1:
Unser Hauspreis (inkl. Überführungskosten):
- BAFA-Prämie²: 
Unser Hauspreis inkl. BAFA-Prämie (inkl. Überführungskosten):

27.500,00 €
- 4.500,00 €
23.000,00 €

Der E-UP! Edition
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Alaaf, et jeht widder loss!
Die ersten Tollitäten sind im Stadtbezirk Beuel bereits proklamiert

In Oberkassel hat Prinz Johann I. aufmerksame Zuhörer als er die GeboteIn Oberkassel hat Prinz Johann I. aufmerksame Zuhörer als er die GeboteIn Oberkassel hat Prinz Johann I. aufmerksame Zuhörer als er die GeboteIn Oberkassel hat Prinz Johann I. aufmerksame Zuhörer als er die GeboteIn Oberkassel hat Prinz Johann I. aufmerksame Zuhörer als er die Gebote
verliest. Foto: mpverliest. Foto: mpverliest. Foto: mpverliest. Foto: mpverliest. Foto: mp

Vilich-Müldorf: Jannes I. und Helena I. sowie ihre Pagen Tayo und AmaliaVilich-Müldorf: Jannes I. und Helena I. sowie ihre Pagen Tayo und AmaliaVilich-Müldorf: Jannes I. und Helena I. sowie ihre Pagen Tayo und AmaliaVilich-Müldorf: Jannes I. und Helena I. sowie ihre Pagen Tayo und AmaliaVilich-Müldorf: Jannes I. und Helena I. sowie ihre Pagen Tayo und Amalia
freuen sich auf eine fröhliche Session. Foto: wmfreuen sich auf eine fröhliche Session. Foto: wmfreuen sich auf eine fröhliche Session. Foto: wmfreuen sich auf eine fröhliche Session. Foto: wmfreuen sich auf eine fröhliche Session. Foto: wm

200 Jahre Weiberfastnacht. Brings heizt ein und Beuel rockt. Foto: as200 Jahre Weiberfastnacht. Brings heizt ein und Beuel rockt. Foto: as200 Jahre Weiberfastnacht. Brings heizt ein und Beuel rockt. Foto: as200 Jahre Weiberfastnacht. Brings heizt ein und Beuel rockt. Foto: as200 Jahre Weiberfastnacht. Brings heizt ein und Beuel rockt. Foto: as

Fulminant startete die „Schäl
Sick“ in die neue Karnevalssessi-
on. Bereits einen Tag vor dem offi-
ziellen Beginn der fünften Jahres-
zeit war das Brückenforum fest in
der Hand der Närinnen und Nar-
ren. „200 Jahre Beueler Weiber-
fastnacht“ wurde mit einer Rie-
senparty eingeläutet, bei der
1.400 Gäste von den bekanntes-
ten kölschen Bands eingeheizt
wurde. Kasalla machte den Be-
ginn, das Finale gehörte den Bläck
Fööss. Zudem standen Brings,
Domstürmer, Klüngelköpp und
Köbesse auf der Bühne.
Die Session war noch keine fünf
Stunden alt, als in Vilich-Müldorf
bereits das örtliche Kinderprinzen-
paar proklamiert wurde. Prinz Jan-
nes I. (Scheuren) und Prinzessin
Helena I. (Voigt) erhielten ihre Amts-
insignien aus den Händen der „Noch
net, ävve dann“ Wäscherprinzessin
Sabrina Michels, die dem Prinzen-
paar auch den obligatorischen Eid
abnahm. Letzteres wird begleitet
von seinen Pagen*innen Tayo Wil-
kes und Amalia Koch. Neben der
designierten Wäscherprinzessin
waren auch das Bonner Prinzen-
paar Cornelius I. und Carina I. so-
wie aus LiKüRa Prinzessin Isabel I.
in die Mühlenbachhalle gekom-
men. Das Programm gestalteten
vor allem Tanzgruppen, angeführt
von der einheimischen Prinzengar-
de. Für die jungen Tollitäten ste-
hen bereits über 50 Termine im
Kalender. Besonders freuen sie sich
auf ihren Karnevalszug, der am 10.
Februar 2024 durch Vilich-Müldorf
zieht.
Die Oberkasseler Jecken wurden
traditionell stets von einem Kin-
derprinzenpaar angeführt. Seit
einigen Jahren war jedoch Ebbe

auf diesem Gebiet. Jetzt gibt es
wieder Tollitäten und zwar ein
Dreigestirn. Zu Prinz Johann I. und
Prinzessin Matilda I. hat sich noch
Bauer Anton I. hinzugesellt. Die
neunjährigen Zwillinge Johann
und Matilda (Hürter) besuchen die
GGS in Oberdollendorf, mögen
Musik und spielen Tennis. Bauer
Anton Schönen (9) geht in die Ar-
nold-von-Wied-Grundschule in
Schwarzrheindorf. Begleitet wird
das Dreigestirn vom Pagen Karl,
einem Bruder der Zwillinge. Bei
der Proklamationsveranstaltung
im katholischen Pfarrheim wurden
auch sechs neue Senatoren
vorgestellt:Christian Schönen, Jan
Hürter, Christian Heinen, Christof
Behm, Volker Robens und Ulrich
Schwarz. Ehrensenator wurde
Dietmar Brenner und Angelika
Kleefuß trägt den Titel Ehrense-
natspräsidentin. wm
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Anzeige

Besinnlichkeit erleben, Vorfreude feiern -
in der huma Shoppingwelt

Eine große Auswahl an frischemEine große Auswahl an frischemEine große Auswahl an frischemEine große Auswahl an frischemEine große Auswahl an frischem
Käse, Fisch und Fleisch gibt es imKäse, Fisch und Fleisch gibt es imKäse, Fisch und Fleisch gibt es imKäse, Fisch und Fleisch gibt es imKäse, Fisch und Fleisch gibt es im
EDEKA Breil.EDEKA Breil.EDEKA Breil.EDEKA Breil.EDEKA Breil.

Eine Vielzahl an Adventskalen-Eine Vielzahl an Adventskalen-Eine Vielzahl an Adventskalen-Eine Vielzahl an Adventskalen-Eine Vielzahl an Adventskalen-
dern finden Sie zum Beispiel indern finden Sie zum Beispiel indern finden Sie zum Beispiel indern finden Sie zum Beispiel indern finden Sie zum Beispiel in
der Mayersche Buchhandlung.der Mayersche Buchhandlung.der Mayersche Buchhandlung.der Mayersche Buchhandlung.der Mayersche Buchhandlung.

Leckerer Kaffee & weitere Spe-Leckerer Kaffee & weitere Spe-Leckerer Kaffee & weitere Spe-Leckerer Kaffee & weitere Spe-Leckerer Kaffee & weitere Spe-
zialitäten erwarten Sie in einemzialitäten erwarten Sie in einemzialitäten erwarten Sie in einemzialitäten erwarten Sie in einemzialitäten erwarten Sie in einem
unserer zahlreichen Cafés undunserer zahlreichen Cafés undunserer zahlreichen Cafés undunserer zahlreichen Cafés undunserer zahlreichen Cafés und
Restaurants.Restaurants.Restaurants.Restaurants.Restaurants.

Die Vorweihnachtszeit steht
vor der Tür! Die huma Shop-
pingwelt Sankt Augustin er-
wartet ihre Besucherinnen und
Besucher im Advent mit festli-
cher Deko, kulinarischen Köst-
lichkeiten, schönen Events für
die ganze Familie, praktischen
Services und mehr.
„Oh, wie ist es schön, wenn
Weihnachten ist. Ich wünschte
nur, dass ein wenig öfter Weih-
nachten wäre!“ sagte die
Autorin Astrid Lindgren einmal.
Nun beginnt sie also wieder,
die besinnliche Zeit. Und in der
huma wird sie auch dieses Jahr
wieder ganz besonders schön.

Entspannt einkaufenEntspannt einkaufenEntspannt einkaufenEntspannt einkaufenEntspannt einkaufen
und erledigenund erledigenund erledigenund erledigenund erledigen
Praktisch für den pünktlichen Ge-
schenkeversand an die Liebsten,
die nicht in Sankt Augustin woh-
nen: Im Obergeschoss der huma
bietet Photo Porst die Paketser-
vices von Hermes, im Saturn be-
findet sich ein dpd-Paketshop.
So kann man auch diese vor-
weihnachtlichen Erledigungen
ganz entspannt und auf kurzen
Wegen mit Shoppen und Einkau-
fen verbinden - und hat mehr
Zeit für die Vorfreude.
Schlemmen und genießenSchlemmen und genießenSchlemmen und genießenSchlemmen und genießenSchlemmen und genießen
Apropos Vorfreude: Was wäre die
Vorweihnachtszeit ohne süße
und herzhafte Schlemmereien?
In den Feinkostläden wie Kaya
und Gaumentraum finden Sie
stets ganz besondere kulinari-
sche Spezialitäten. An den Fri-
schetheken von EDEKA finden
Sie eine riesige Auswahl an Fein-
kost, Käse, Wurst und Fleisch -
und sogar frischen Fisch und
Fischsalate. Das ist einzigartig
in der Region! Wer Süßes mag
und keine Zeit zu backen hat,
wird die Lebkuchen und Weih-
nachtsplätzchen der Bäckerei
Ditsch und der Backmanufaktur
Nelles lieben!
Und im Café Extrablatt, Nonna
di Mia, Cafélito oder im neuen
Café bei EDEKA kann man sich
zwischendurch mal ganz ent-
spannt auf eine Tasse Glühwein
und einen Snack niederlassen.

Termine finden Sie im Internet auf
huma.de - und im Dezember auch
hier im Rundblick.
Parken und informiert bleibenParken und informiert bleibenParken und informiert bleibenParken und informiert bleibenParken und informiert bleiben
Damit Ihr Besuch in der huma
noch entspannter wird: Während
Sie Shoppen, Einkäufe erledigen
oder mit Freunden und Familie
eine genussvolle Zeit in einem
der Cafés und Restaurants ver-
bringen, können Sie im huma
Parkhaus zwei Stunden kosten-
frei parken. Das Parkhaus ist
modern und hell, die extrabrei-
ten Parkplätze sind komforta-
bel zum Einparken sowie zum
Ein- und Aussteigen. Die Park-
plätze auf der Ebene P0 befin-
den sich sogar ebenerdig mit
direktem Zugang zu ALDI SÜD
und EDEKA - perfekt, um jeden
Großeinkauf auf kurzen Wegen
bequem und zeitsparend ins Auto
einzuladen.
Und damit Sie nichts verpassen,
was es an Events und Aktionen,
Angeboten und Gewinnspielen in

Stimmungsvolle DekoStimmungsvolle DekoStimmungsvolle DekoStimmungsvolle DekoStimmungsvolle Deko
Draußen vor dem Center
leuchtet bereits das große
Sternentor durch die winter-
liche Dunkelheit, drinnen ist
die huma wunderbar festlich
glitzernd geschmückt. In ver-
schiedensten Shops - vom
Supermarkt über Müller und
Smyths Toys bis zur Parfümerie
Becker und Rituals - gibt es
eine große Auswahl an Advents-
kalendern für Groß und Klein.
Wer zu Hause Weihnachtsstim-
mung zaubern möchte, findet
trendige Weihnachtsdeko für
jeden Geschmack und Geldbeu-
tel etwa bei Nanu Nana und
Depot. Bei Blumen Madeliefje
kann man in festlicher Floristik
schwelgen - von Adventskrän-
zen und -gestecken über Tan-
nenzweige und weihnachtli-
che Blumensträuße bis hin zu
traditionellen Topfpflanzen,
wie Weihnachtssterne, Ama-
ryllis & Co.

Events und Events und Events und Events und Events und AktionenAktionenAktionenAktionenAktionen
für Groß und Kleinfür Groß und Kleinfür Groß und Kleinfür Groß und Kleinfür Groß und Klein
Den ganzen Advent über wird Sie
die huma wieder mit spannenden
und unterhaltsamen weihnachtli-
chen Aktionen für die ganze Fami-
lie überraschen. Alle Events und

der huma Shoppingwelt so gibt,
folgen Sie doch der huma auf
Facebook oder Instagram unter
@humaSanktAugustin. Oder
schauen Sie einfach regelmäßig
auf der Website huma.de in den
News vorbei. Die huma freut sich
auf Ihren Besuch - virtuell auf
den digitalen Medien und am
liebsten persönlich im Center in
Sankt Augustin!
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Musiktheater und ein Marabu-Klassiker
Juckreiz, Wasser, Wolf und Hund sind die Hauptdarsteller

„Das geht doch nicht!“ Was hat die Tochter für Papa gebastelt? Ist es„Das geht doch nicht!“ Was hat die Tochter für Papa gebastelt? Ist es„Das geht doch nicht!“ Was hat die Tochter für Papa gebastelt? Ist es„Das geht doch nicht!“ Was hat die Tochter für Papa gebastelt? Ist es„Das geht doch nicht!“ Was hat die Tochter für Papa gebastelt? Ist es
dieses Boot? Foto: tmdieses Boot? Foto: tmdieses Boot? Foto: tmdieses Boot? Foto: tmdieses Boot? Foto: tm

Der Bär ist immer noch auf der Suche nach sich selbst. Foto: tmDer Bär ist immer noch auf der Suche nach sich selbst. Foto: tmDer Bär ist immer noch auf der Suche nach sich selbst. Foto: tmDer Bär ist immer noch auf der Suche nach sich selbst. Foto: tmDer Bär ist immer noch auf der Suche nach sich selbst. Foto: tm

Schul-, Abend- und Wochenendvor-
stellungen bietet das Beueler The-
ater Marabu, Kreuzstr. 16, im De-
zember an. Aus dem Repertoire des
Ensembles wird es Inszenierungen
für Kinder und die ganze Familie

geben. Ein Schwerpunkt liegt auf
den Musiktheaterproduktionen
„Der Bär, der nicht da war“, „Hast
du schon gehört?“ sowie der neues-
ten Produktion „SPLASH!“, die alle
auf dem Spielplan stehen.

Zu Beginn des Monats geht die
Suche nach der Hündin Laika wei-
ter, die als erstes Lebewesen im
Orbit die Erde umkreiste. Es ist
eine große Herausforderung für
die Crew, denn die abenteuerli-
che Reise führt vorbei an Sonne,
Mond und Sternen über die Milch-
straße hinaus in ferne Galaxien.
Die Aufführungen sind am 3. De-
zember um 15 Uhr sowie vom
4. bis 6. Dezember jeweils um
10 Uhr.
Die heitere Musiktheaterperfor-
mance „Hast Du schon gehört?“
behandelt böse Märchen und die
Angst vom Hörensagen. Es war
einmal, da lebten die Tiere glück-
lich und zufrieden nebeneinander
- bis der Wolf kam. Vorbei war es
mit Ruhe und Frieden. Die Angst
ging um unter den Tieren und
wuchs mit jedem Hörensagen, bis
ein Ungeheuer erschaffen war, vor
dem der Wolf selbst zittern wür-
de. Termine sind am 7. und 8. De-
zember um 10 Uhr sowie am 9.
Dezember um 18 Uhr.
Es war einmal ein Juckreiz. Der
kratzt sich und ist plötzlich: Ein
Bär, der vorher nicht da war. Er
findet einen Zettel, auf dem steht:
„Bist du ich?“ „Gute Frage“,
denkt er und macht sich auf den
Weg, es herauszufinden. Bei sei-
ner Suche begegnet er vielen selt-
samen Tieren und findet
schließlich zu seiner großen Freu-
de - sich selbst. Zu sehen ist das
heitere Musiktheater am 10. De-
zember um 15 Uhr und vom
11. bis 13. Dezember, jeweils um
10 Uhr.

In der Musik-Theater-Perfor-
mance „SPLASH!“ dreht sich al-
les ums Wasser. Wasser als Quell
des Lebens, mit dem man urge-
waltige Kraft, Schönheit und Fas-
zination verbindet oder einfach
nur Freude und sinnliches Vergnü-
gen. Aber auch der sorglose Um-
gang mit dieser wertvollen Res-
source ist Teil der Geschichte über
das Wasser, die so untrennbar zu
unserer eigenen gehört. Auffüh-
rungen am 14. und 15. Dezember,
jeweils um 10 Uhr sowie 16. De-
zember um 18 Uhr.
Zum Jahresabschluss kommt mit
„Das geht doch nicht!“ ein echter
„Theater-Marabu-Klassiker“: auf
die Bühne. Es ist die hinreißend
schöne, aberwitzige und poeti-
sche Bilderbuchgeschichte von
Brigitte Schär über einen im Grun-
de herzensguten Vater und sein
allerliebstes, eigenwilliges Töch-
terchen. Als sie sich zu Weihnach-
ten tage- und nächtelang im
Wohnzimmer verbarrikadiert, um
zu fräsen, zu hämmern und zu sä-
gen, fragt sich der zunehmend
geplagte Vater mit Sorge, was ihn
wohl für ein Geschenk erwartet.
Die etwas andere Weihnachtsge-
schichte wurde vom Theater Ma-
rabu 1998 als Schauspiel urauf-
geführt und ist nun am 17. De-
zember, um 15 Uhr und 18. De-
zember, um 10 Uhr als szenische
Lesung im Programm.
Ticketreservierung über die Ho-
mepage www.theater-marabu.de,
per E-Mail:
mail@theater-marabu.de und
Tel. 0228 433 97 59. wm
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Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

Sleeping Art     Inh. W. Bungert     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr

Massivholzbett Graz

Gemütlich gepolstertes Kopfteil mit massivem Holzrahmen 
aus Eiche (Abb.) Auch in anderen Holzarten erhältlich. 
180 x 200. **

Massivholzbett Pro Classico

Klassisches Massivholzbett. Abb. Buche. Auch in anderen 
Holzarten erhältlich.
180 x 200. **

Purebed Loft

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit edlem Schabra-
cken Bezug. Kopf- und Hussen-Bezug abnehmbar.
180 x 200. **

Purebed Panel

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit durchgehender 
Husse. Ideal zum Anlehnen und Relaxen. 180 x 200. **

… und viele weitere passende Betten und Matratzen aller 

        hochwertigen Marken – auf über 1.000 m2 in einem Haus. 

                Wir beraten Sie gerne!

Boxspringbett Chicago

Extravagantes Kopfteil mit aufwendiger Heftung im 
Chesterfields-Stil. Perfekt für Liebhaber des Retro-Stils.
180 x 200. **

Boxspringbett Artemis

Elegantes flaches Boxspring Bett mit filigraner Optik. 
Geschwungenes Kopfteil super soft gepolstert. 
180 x 200. **

Boxspringbett Legno

Formschönes Design Bett aus Stoff und Metall. Kopfteil-
kissen abnehmbar, weich gepolstert, gemütlich zum An-
lehnen. 180 x 200. **

Matratze „Mythos“

Ofenthermisch vergüteter Federkern. Reine Manufakturarbeit 
mit patentierter Schulteraufnahme. Eine Polsterung aus 
Seide/Leinen/Schafschurwolle garantieren höchsten Liege-
komfort. Härtegrade/Rezeptur 1 bis 5, Maß: 90 x 200.

Matratze „Tofino 1000“

ca. 1000 Tonnentaschenfedern mit komfortabler Naturlatex-
Kork Aufl age garantieren höchste Körperanpassung .
Abnehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 24 cm 
Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

Matratze „Rom TTFK“

ca. 500 Tonnentaschenfedern mit Kaltschaumaufl age. Ab-
nehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 22 cm.
7 ergonomische Liegezonen, (auch als reine Kaltschaummat-
ratze erhältlich). Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

*  unverbindliche Preisempfehlung. Gültig bis 31. Oktober 2023

**  ohne Matratzen, Auflagen und Dekoration

H
Ö

C

HS T E R  K O M F O RT

BETTSELLER
SIERP RETSFEIT

2.552 €

2.498 €

2.304 € *

3.404 €

2.808 € *

1.158 € 3.003 €

3.622 €
* *

*

*

* * *

* * *

3.500 € *

499 €

Boxspringbett Linz

Bequemes Polsterkopfteil mit pflegeleichtem und super 
softem Stoff. Mit abnehmbaren Kissen, perfekt zum Lesen 
und Entspannen. Schwebende Optik durch innenliegende 
Füße. 180 x 200. **

3.603 €
*

COBURGER WERKSTÄTTEN 1894

100% AUS DEUTSCHER MANUFAKTUR

unverbindliche Preisempfehlung. Gültig bis 31. Dezember 2023
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Veranstaltungen /
Termine

 25. November 25. November 25. November 25. November 25. November

14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Adventsbasar der Katholischen Frauengemeinschaft St. Cäcilia Ob-
erkassel im Pfarrheim St. Cäcilia. Kastellstraße 21 in Bonn-Ober-
kassel

 26. November 26. November 26. November 26. November 26. November

11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr
Adventsbasar der Katholischen Frauengemeinschaft St. Cäcilia Ob-
erkassel im Pfarrheim St. Cäcilia. Kastellstraße 21 in Bonn-Ober-
kassel

Das Deutsche Rote Kreuz
Kreisverband Bonn e. V.
klingelt bei Ihnen
Lassen Sie uns gemeinsam Gutes tun!

Herzliche Einladung zur
Adventsfeier

Ab dem 5. November bis zum 17.
Dezember werden in Ihrer Nach-
barschaft Botschafter des Deut-
schen Roten Kreuzes Bonn
unterwegs sein. Um Missverständ-
nissen vorzubeugen, informieren wir
vorab über die Werbeaktion.
Unser Hauptziel ist es, über die
nachhaltige Wirkung des Bonner
Roten Kreuzes zu informieren und
Ihnen die Möglichkeit regelmäßi-
ger Unterstützung näherzubringen.
Bitte beachten Sie: Unsere Beauf-
tragten dürfen keinerlei Bargeld,
Sachspenden oder Einmalspenden
annehmen. Die Mitarbeiter sind an
ihrer typischen Rotkreuz-Kleidung
zu erkennen. Zudem führen sie Aus-
weise und eine Werbungsvollmacht
mit sich. Sie verfügen über Tablets,
um die Fördermitglieder datensi-
cher und verschlüsselt aufzuneh-
men; auch die IBAN wird hierbei
erfragt. Namen und Fotos des Wer-
beteams können Sie auf unserer
Homepage unter Aktuelles einse-
hen: www.drk-bonn.de.

Das DRK in Bonn ist dort, wo Men-
schen Hilfe benötigen - sei es nach
einem Verkehrsunfall, einer Natur-
katastrophe, bei örtlichen Veran-
staltungen oder vielen anderen Si-
tuationen. Hierbei werden viele Auf-
gaben von unseren ehrenamtlichen
Helfer*innen übernommen, die über
die Förderbeiträge nachhaltig aus-
gebildet und ausgerüstet werden.
Jede Unterstützung hat einen di-
rekten Einfluss auf unsere Gemein-
schaft und ermöglicht es uns, auch
weiterhin wertvolle Hilfe zu leisten.
Wir freuen uns, wenn Sie sich ein
paar Momente Zeit nehmen, um
mehr über unsere Arbeit zu erfah-
ren und mit unseren Botschaftern
ins Gespräch zu kommen. Wir dan-
ken Ihnen im Voraus für Ihre Offen-
heit und Ihr Engagement.
Alle Bürgerinnen und Bürger, die
Fragen zu der Werbung oder bezüg-
lich einer Fördermitgliedschaft ha-
ben, können sich bei Herrn Man-
fred Groß melden: Manfred.gross@
drk-bonn.de oder 0228 983143.

Pützchen. Am Sonntag, 3. Dezem-
ber, lädt die Pfarrgemeinde St.
Adelheid am Pützchen die Bewoh-
nerinnen und Bewohner von Pütz-
chen und Bechlinghoven um 14.30
Uhr zur Adventsfeier ins Pfarrzen-
trum am Adelheidisplatz in Pütz-
chen ein. Nach Kaffee und Ku-
chen wird es auf der Bühne ein
kleines Programm geben, und

auch das gemeinsame Singen von
adventlichen und weihnachtlichen
Liedern wird nicht fehlen.
Eine telefonische Anmeldung im
Pfarrbüro, Tel: 0228 748 2113 oder
per E-Mail: pastoralbuero-
am.ennert@kath-beuel.de ist nö-
tig. Der Pfarrausschuss St. Adel-
heid am Pützchen freut sich auf
Ihren Besuch. wm
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Mitmachausstellung
für Groß und Klein
Die Würde des Menschen steht im
Mittelpunkt

Königlich sind die Königsfiguren des KünstlersKöniglich sind die Königsfiguren des KünstlersKöniglich sind die Königsfiguren des KünstlersKöniglich sind die Königsfiguren des KünstlersKöniglich sind die Königsfiguren des Künstlers
und Diakons Ralf Knoblauch. Foto: prund Diakons Ralf Knoblauch. Foto: prund Diakons Ralf Knoblauch. Foto: prund Diakons Ralf Knoblauch. Foto: prund Diakons Ralf Knoblauch. Foto: pr

Holzlar. Das Famili-
enzentrum Am En-
nert und die Katho-
lische Kirchenge-
meinde Christ König
Holzlar veranstalten
vom 25. November
bis 20. Dezember
eine Mitmachaus-
stellung für Groß
und Klein mit den
Königssku lpturen
des Künstlers und
Diakons Ralf Knob-
lauch in der Pfarrkir-
che Christ König
Holzlar.
Die Mitmachausstellung beschäf-
tigt sich an acht Stationen mit
der Würde des Menschen. Anhand
und mit Hilfe der Königsskulptu-
ren von Ralf Knoblauch werden
Beziehungen geknüpft über die
Königswürde eines jeden Men-
schen, Gottes Liebe zu einem je-
den und ganz besonders der Ver-
bindung zur Partnergemeinde in
Brasilien, wo die Gemeinde Christ
König aus Bonn-Holzlar eine Schu-
le innerhalb einer Leprakolonie
seit über 40 Jahren unterstützt.
Die Ausstellung wendet sich
schwerpunktmäßig an Kinder im
Grundschulalter. Aber auch Ju-
gendgruppen, Kitas und Erwach-
sene sind herzlich eingeladen. Für
Erwachsene gibt es ein Begleit-
programm an mehreren Abenden.
Highlight für Familien ist der Sonn-
tag zum Mitmachen: Führungen
durch die Ausstellung und selbst
danach kreativ werden und Kö-
nigswürde kreativ darstellen.
Durch die Ausstellung soll die Kö-
nigs-/Menschenwürde eines jeden
veranschaulicht werden. In Tagen
von Krieg, Flucht und Mobbing ist
das christliche Menschenbild und
Gottes Blick auf die Menschen
oftmals ein Gegenentwurf zur er-
lebten Realität. Dieser Blick Got-
tes, den man auch einander schen-
ken sollte, wird in unterschiedli-
chen Blickwinkeln deutlich und
entdeckt. Praktisches Beispiel
hierfür ist u. a. der Einsatz für die
Sternsingeraktion, der eine Stati-
on gewidmet ist.

Das Familienzentrum Am Ennert
lädt ganz herzlich zur Mitmach-
ausstellung ein. Öffnungszeiten
sind jeweils 30 Minuten vor und
nach den Gottesdiensten in der
Pfarrkirche Christ König Holzlar
und zu den Öffnungszeiten der
Katholischen Öffentlichen Büche-
rei in Holzlar, Christ König Straße,
53229 Bonn. Infos zur Ausstellung
gibt es im Netz unter kathkirche-
am-ennert.de. Ansprechpartner
ist Pastoralreferent Jonas Kalkum,
Tel. 0151 25851915 und E-Mail,
jonas.kalkum@erzbistum-koeln.de
wm
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Herbstbasar
mit großem Angebot
Mit dem Erlös werden Projekte für Kinder
gefördert

Weihnachtskonzert
in der Pauluskirche

Literatur-Vorleseabend
AWO Beuel
Gute Bücher sind der ideale Be-
gleiter für Mußestunden. Noch grö-
ßer ist das Vergnügen jedoch,
wenn die Texte mitreißend vorge-
tragen werden. Leitung: Jutta Groll
Nächster Termin: Donnerstag,

30. November, 18 Uhr.
Im AWO Beuel Stadtteilzentrum,
Neustraße 86 53225 Bonn
Bitte Anmeldung und Infos unter:
Tel: 0228 - 47 16 87
E-Mail: info@awo-beuel.de

Das diesjährige Weihnachtskon-
zert des Chors „Collegium Cantan-
di Bonn“ steht unter dem Titel „O
Holy Night“ und findet am Sams-
tag, 9. Dezember, um 19.30 Uhr in
der Pauluskirche Bonn-Beuel,
Siegburger Str. 74, statt.
Zur Aufführung kommen Weih-
nachtslieder aus Europa und Ame-
rika, u. a. Bethlehems stjärna,
Navidad nuestra, Jingle Bells und
viele mehr. Dabei wird der Chor

am Kontrabass von Wolfgang En-
gelbertz und am Schlagzeug von
Benjamin Koch begleitet. Die
künstlerische Leitung liegt bei
Heinz Walter Florin.
Eintrittskarten zum Preis von 15
Euro sind bei Bonnticket (zzgl. Vor-
verkaufsgebühr) und bei den Chor-
mitgliedern erhältlich. Informati-
onen zum Chor finden Sie unter
www.collegium-cantandi-bonn.de.
wm

Vilich-Müldorf. Der Herbstbasar
der kfd-Gruppe Vilich-Müldorf
war kürzlich das Ziel zahlreicher
Besucher. Neben den katholi-
schen Frauen beteiligten sich die
Gruppe „Woll-Lust“, die Büche-
rei und der Eine-Welt-Laden an
der Veranstaltung im Pfarrheim.
Nach der Sonntagsmesse be-
stand die Möglichkeit, den bis
16 Uhr geöffneten Basar zu be-
suchen.
Auf den sehr dekorativ gestalte-
ten Verkaufstischen präsentier-
ten die Veranstalter ein vielfälti-
ges Angebot, von dem die Besu-
cher auch reichlich Gebrauch
machten. Selbst gemachte Plätz-
chen und Marmeladen waren der
Renner. Für die kalte Jahreszeit
wurden Socken, Handschuhe und

Schals angeboten. Zudem gab es
weihnachtliche Dekorationen für
drinnen und draußen aus Papier
und Holz. Die Pfarrbücherei war
mit einer großen Buchausstel-
lung vertreten und der Eine-Welt-
Laden verkaufte wieder fair-ge-
handelte Lebensmittel und
Kunstgewerbe.
Für hungrige Besucher servierte
die Küche Linsen- und Kürbis-
cremesuppe sowie Bockwürste.
Zudem gab es Waffeln und ein
großes Kuchenangebot für den
Nachmittagskaffee. Zum guten
Schluss sorgten die Kinder der
Musikschule von Rita Niemann
für gute Unterhaltung. Mit dem
Erlös des Basars werden Kinder-
hilfsprojekte in Südamerika un-
terstützt. wm
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Adventsmarkt
an der Mühlenbachhalle
Der Bürgerverein verlost wieder
Balkonkraftwerke

Advent in der Werkstatt

Die „Biker for Kids“ aus dem Rhein-Sieg-Kreis besuchten im Vorjahr mitDie „Biker for Kids“ aus dem Rhein-Sieg-Kreis besuchten im Vorjahr mitDie „Biker for Kids“ aus dem Rhein-Sieg-Kreis besuchten im Vorjahr mitDie „Biker for Kids“ aus dem Rhein-Sieg-Kreis besuchten im Vorjahr mitDie „Biker for Kids“ aus dem Rhein-Sieg-Kreis besuchten im Vorjahr mit
ihren blinkenden und geschmückten Maschinen den Adventsmarkt.ihren blinkenden und geschmückten Maschinen den Adventsmarkt.ihren blinkenden und geschmückten Maschinen den Adventsmarkt.ihren blinkenden und geschmückten Maschinen den Adventsmarkt.ihren blinkenden und geschmückten Maschinen den Adventsmarkt.
Foto: wmFoto: wmFoto: wmFoto: wmFoto: wm

Zum urigen „Advent in der Werk-
statt“ lädt das Selbstwerk, In den
Wiesen 17A, in Beuel am Sams-
tag, 2. Dezember, herzlich ein. Ab
17 Uhr gibt es Apfelkuchen, Glüh-
wein u.a. drinnen und draußen am
Feuerkorb. Auch gibt es wieder

einen kleinen Markt für Selbstge-
machtes, wo Besucherinnen und
Besucher schöne und bezahlbare
Geschenke für das nahende Weih-
nachtsfest finden können. Weite-
re Informationen unter E-Mail:
markt@selbstwerk-bonn.de.

Vilich-Müldorf. Am Samstag, 9. De-
zember, findet ab 15.30 Uhr der
diesjährige Adventsmarkt des Bür-
gervereins Vilich-Müldorf auf dem
Vorplatz der Mühlenbachhalle statt.
Auch in diesem Jahr präsentieren
sich die Ortsvereine und Aktiven
des Dorfes und bieten Speisen,
Getränke sowie Weihnachtsarti-
kel aus eigener Herstellung an.
Vorweihnachtliche Musikunter-
haltung und nicht zuletzt der Ni-
kolaus runden das bunte Pro-

gramm für Groß und Klein ab. Der
Bürgerverein informiert an seinem
Infostand über Solar-PV-Technik
und verlost auch wieder zwei Bal-
konkraftwerke. Lose können
dienstags auf dem Wochenmarkt
oder auf dem Adventsmarkt er-
worben werden.
Der Vorstand des Bürgervereins
freut sich auf viele Besucher und
schöne gemeinsame Stunden.
Weitere Infos auf www.bv-vilich-
mueldorf.de. wm
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Sportliches Ehrenamt
im Karneval bei der Tanzgruppe Dilledöppchen

Vielgestaltiges Ehrenamt im Schulleben
Unter dem Motto „Schülerinnen
für Schülerinnen“ engagieren sich
zahlreiche Mädchen am Sankt-
Adelheid-Gymnasium ehrenamt-
lich für ihre Mitschülerinnen.
„Wie viele Blumen brauchen wir
in diesem Jahr?“ - „Bestimmt
wieder über 200... Und schön bunt
sollen sie sein!“. Jedes Jahr im
Februar hören wir im Sekretariat
dieses kleine Gespräch. Dann
nämlich werden die Blumen be-
stellt, die alle am SAG ehrenamt-
lich tätigen Schülerinnen beim
Patrozinium als Anerkennung für
ihr Engagement erhalten. Ab der
Mittelstufe setzen sich die Schü-
lerinnen für ihre Mitschülerinnen
ein: im Schulsanitätsdienst, als
Medienscouts oder Kulturscouts,
als Sporthelferinnen oder Streit-
schlichterinnen, sie geben Nach-
hilfe oder leiten eine Arbeitsge-
meinschaft, engagieren sich in der

Schülerinnenvertretung oder als
Patinnen für die 5. Klassen.
Rebecca und Frederike (14 Jahre,
9. Klasse) sind Patinnen für eine
5. Klasse: „Warum wir Patinnen
sind? Wir verbringen gerne Zeit
mit Kindern und helfen ihnen, sich
im Schulleben zurechtzufinden.
Wir freuen uns, in den Pausen mit
ihnen zu spielen oder uns mit ih-
nen zu unterhalten. Außerdem
wollen wir, dass Traditionen wie
zum Beispiel zu Sankt Martin auf-
rechterhalten werden. Das
schönste Ereignis war deshalb in
diesem Jahr für uns der Martins-
zug: die Stimmung, das Zusam-
mensein und die Gespräche mit
den Kindern. Auch für uns sind
das schöne Erinnerungen und des-
halb machen wir dieses Ehrenamt
gerne.“
Franziska (15 Jahre, 10. Klasse)
hat eine Ausbildung zur Streit-

schlichterin gemacht: „Ich bin
Streitschlichterin geworden, weil
ich meinen Mitschülerinnen gerne
helfe, Konflikte zu lösen, die sie
allein nicht geregelt bekommen.
So kann ich etwas dazu beitra-
gen, eine Freundschaft zu retten.
Durch unsere Arbeit wird vor al-
lem den jüngeren Schülerinnen
das Gefühl gegeben, dass jemand
für sie da ist. Ein sehr schöner
Moment für mich als Streitschlich-
terin war, als ich einen sehr ver-
trackten Gruppenstreit mit ein
paar Kindern so lösen konnte,
dass alle zufrieden und fröhlich
waren. Für solche Momente lohnt
sich die lange Ausbildung zur
Streitschlichterin.“
Elisa (16 Jahre, 11. Klasse) und
Ella (17 Jahre, 11. Klasse) setzen
sich als Kulturscouts im SAG ein:
„Wir sind Kulturscout geworden,
weil wir es lieben, junge Men-

schen für Kultur zu begeistern.
Seit der 9. Klasse stellen wir
Opern-Abos für jüngere Schüler-
innen zusammen. Wir sind ein ein-
gespieltes Team und ermöglichen
den Mädchen, etwas Außerschu-
lisches, etwas Einzigartiges zu
erleben. Der schönste Moment
unserer Arbeit ist, wenn wir von
Klasse zu Klasse gehen und den
begeisterten Schülerinnen die
Anmeldungen austeilen... und
wenn wir uns dann in der Oper
wiedersehen.“
Mia (17 Jahre, 12. Klasse) enga-
giert sich als Schulsanitäterin und
als Mitglied der Schülerinnenver-
tretung. Sie fasst zusammen:
„Ohne das ehrenamtliche Enga-
gement, sowohl von Lehrkräften
als auch von Schülerinnen, würde
unser Schulalltag bestimmt
manchmal nicht so reibungslos
und positiv verlaufen.“

Jenny PannesJenny PannesJenny PannesJenny PannesJenny Pannes

„Was wäre der Karneval ohne die
bunten jecken Tanzgruppen?“,
meint Jenny Pannes, die 1. Vorsit-
zende der Ramersdorfer
Showtanzgruppe „Dilledöppchen“.
Nach ihrer Zeit als LiKüRa-Prin-
zessin im Jahr 2012 bekam Jenny
nicht mehr genug vom Karneval
und gründete gemeinsam mit ih-
ren Paginnen die Tanzgruppe in
zweiter Generation, denn die Dil-
ledöppchen aus dem LiKüRa-Staat
e.V. sind ein echter Bonner Traditi-
onsverein. 1981 gründeten die ehe-
malige LiKüRa-Prinzessin, Ute
(Neusser), und ihre Pagin erstmals
den Verein, der ab 2001 eine Pau-

se einlegte.
Bis heute ist Jenny motiviert, die
rheinische Karnevalstradition ge-
meinsam mit den tanzbegeister-
ten Mädels in Bonn und Umge-
bung aktiv mitzugestalten und mit
ihrem Programm gute Laune in den
Sälen zu verbreiten. Die Gruppe
zeichnet sich besonders durch die
jährlich neuen, selbst kreierten
Kostüme und Choreographien aus.
Außerdem entstehen durch das
gemeinsame Engagement tolle
Freundschaften, die die Gruppe zu
etwas ganz Besonderem machen.
Dabei finanziert sich der Verein
durch die Mitgliedsbeiträge selbst.
„Es liegt uns besonders am Her-
zen, allen das Tanzen zu ermögli-
chen, die Freude daran haben,
ohne dass die Tänzerinnen viel Geld
in die Hand nehmen müssen“, sagt
Jenny dazu. Einnahmen erzielt der
Verein vor allem durch Auftritte. In
einigen Fällen wurde für den guten
Zweck aber auch auf die Gage ver-
zichtet.
Neben dem Tanzen engagieren
sich Jenny und ihre Gruppe auch
bei lokalen Festlichkeiten im so-
genannten LiKüRa-Staat - den
Bonner Stadtteilen Limperich, Kü-
dinghoven und Ramersdorf.

Beispielsweise sind sie Mitorgani-
satorinnen der Ramersdorfer Kir-
mes, Mitglied im Ortsausschuss
Ramersdorf und bilden jährlich eine
Fußgruppe im örtlichen Karnevals-
zug. Zudem wird der Gruppe die
Ehre zuteil, die Ramersdorfer Li-
KüRa-Prinzessin von Saal zu Saal
durch die närrische Zeit zu beglei-
ten. So sollen die Traditionen in
den Beueler Stadtteilen noch viele
Jahre erhalten bleiben!
Was ist eigentlich ein Dilledöpp-
chen?
Nach kölscher Mundart ist ein Dil-
ledopp ein kleiner, wendiger Holz-
Kreisel. Bei der Showtanzgruppe
Dilledöppchen aus dem LiKüRa-

Staat e.V. ist der Name Programm:
Mit ihren schwungvollen Tänzen
und der mitreißenden Begeiste-
rung für Karneval „wirbeln“ sie
über die Bühnen. Die Gruppe ist
das gesamte Jahr auf Veranstal-
tungen unterwegs: Geburtstage,
Jubiläen, Karnevalssitzungen uvm.
Sie möchten Mitglied werden -
aktiv oder inaktiv - oder die Dille-
döppchen für eine Veranstaltung
buchen? Melden Sie sich unter
+49 228 96914388 oder an
info@dilledoeppchen.de.
Mehr Eindrücke von der Tanzgrup-
pe erhalten Sie auf Facebook und
Instagram (@dilledoeppchen) oder
unter www.dilledoeppchen.de.
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Ehrenamt in der Namen-
Jesu-Kirche

„Wave of Joy“ Pressesprecher Werner Polonyi
Mit meinem Renteneintritt vor
vier Jahren stellte sich für mich
die Frage: Wie gestalte ich mein
neues Leben und gebe ihm etwas
Sinnvolles? Nachdem ich jahre-
lang im Handwerk als Tischler-
meister gearbeitet hatte, war für
mich schnell klar, dass ich gucken
wollte, was das Leben sonst noch
zu bieten hat. Da ich schon lange
ein Faible für Italien habe, lag es
nahe, nach längerer Pause meine
Italienischkenntnisse zu verbes-
sern und so belegte ich an der
Volkshochschule Bonn einen Ita-
lienisch-Kurs. Jedoch fehlte noch
etwas Sinnstiftendes, meine Hob-
bies waren in dieser Hinsicht nicht
erfüllend genug. Zufällig wurde im
Herbst 2019 in unserem Bonner
Gospelchor „Wave of Joy“ das Amt
des Pressesprechers frei und ich
habe nicht lange gezögert, es an-
zunehmen. Ich hatte schon seit

vielen Jahren in diesem wunder-
baren Chor als Tenor mitgesun-
gen, viele unvergessliche Momen-
te erlebt (u.a. Konzertreise in die
USA) und neue Freundschaften
geschlossen. Es war für mich der
Zeitpunkt gekommen, dem Chor
etwas zurückzugeben und mich
der neuen Herausforderung, die
wenig mit meiner bisherigen Tä-
tigkeit zu tun hatte, zu stellen.
Ich erkannte schnell das Reizvol-
le an meiner Aufgabe wie z.B. an-
sprechende Texte zu formulieren,
Kontakte zu Redaktionen zu knüp-
fen, Pressetermine wahrzunehmen
und mir die Nutzung neuer Medi-
en zu erschließen. Darüber hin-
aus macht es auch große Freude,
mit anderen Chormitgliedern zu-
sammenzuarbeiten und sie
dadurch näher kennenzulernen.
Es ist immer wieder schön, wenn
ein Artikel über unseren Chor in

der Presse erscheint. Während der
vergangenen Pandemie habe ich
erfahren, wie wertvoll unsere
Chorgemeinschaft ist. Als wir uns
nur, zuhause vor dem Rechner sit-
zend, über Zoom treffen und „pro-
ben“ konnten, produzierten wir
zwei „Kachelvideos“, um uns über
Wasser zu halten. Durch diese Er-
fahrungen ist mir bewusst gewor-
den, wie wichtig die Chorgemein-
schaft für den gesellschaftlichen
Zusammenhalt ist. Mit dem Ab-
ebben der Pandemie starteten wir,
unterstützt vom Bundesmusikver-
band, das Videoprojekt „We Shall
Overcome“, zu dem externe Sän-
ger und Sängerinnen ausdrück-
lich eingeladen waren. In der Zeit
empfand ich meine Pressearbeit
als besonders befriedigend, da
u.a. durch Artikel in den Lokalzei-
tungen 41 Personen zur Teilnah-
me bewegt werden konnten und

ein wunderbares Video entstan-
den ist (siehe www.wave-of-joy.de).
Eine Teilnehmerin war so begeis-
tert, dass sie danach in unseren
Chor eingetreten ist. Es erfüllt mich
mit Genugtuung, wenn durch mei-
ne Tätigkeit der Chor in der Öf-
fentlichkeit sichtbar wird und sehe
ihre große Bedeutung für seinen
Fortbestand auf diesem hohen
musikalischen Niveau. Da unsere
Konzerte, in denen immer wieder
der ausdrucksstarke Gesang von
Wave of Joy die Herzen der Men-
schen berührt, das „Salz in der
Suppe“ sind, bin ich sehr zufrie-
den, wenn sie (meist in Kirchen)
gut besucht sind. Ich denke dann,
dass meine Öffentlichkeitsarbeit
sicherlich dazu beigetragen hat.
Der positive Zuspruch von einzel-
nen Chormitgliedern motiviert
mich zusätzlich, meine Arbeit stän-
dig weiterzuentwickeln.

Hin und wieder werde ich gefragt:
„Was hat Sie dazu veranlasst, sich
ehrenamtlich zu engagieren?“
Eigentlich war es ein schöner „Zu-
fall“, auch wenn hin und wieder
gesagt wird, dass es keine „Zu-
fälle“ gibt. Aber das Wort Zufall
sagt uns doch, es fällt uns zu,
auch wenn wir es nicht begrün-
den können oder sollten.
Ein schöner Spruch, den ich vor
vielen Jahren einmal gelesen hat-
te sagt: „Der Zufall ist Gottes Art,
anonym zu bleiben!“
Ja und so war es auch bei mir: Als
ich nach einer sehr langen Krank-
heit so langsam „wieder auf die
Beine kam“ und mein Leben zu-
rückbekommen hatte habe ich mir
vorgenommen, dass ich wieder
etwas zurückgeben möchte.
Als Mitglied der „Alt-katholi-
schen Gemeinde“ in Bonn bin ich
seit 2008 auch als Stifterin und
Ehrenamtlerin tätig.
Im Januar 2008 hatte das Land
NRW, als Eigentümerin der Na-
men-Jesu-Kirche und Dr. Kregel
als Vertreter der Stadt Bonn, den
damals amtierenden Alt-katholi-
schen Bischof Joachim Vobbe und
die Bonner Alt-katholische Pfarr-
gemeinde angesprochen ob sie

sich in der Lage sehen die Namen
Jesu Kirche zu betreuen, denn sie
war von 1877 bis 1934 Pfarrkirche
der Alt-katholischen Gemeinde
Bonn. Denn so könnte sie in alt-
katholische Hände zurückkehren
und vor der Profanisierung be-
wahrt bleiben.
Die römisch-katholische Kirche
hatte ihren bis dato währenden
Nutzungsvertrag gekündigt und
etliche Geschäftsleute hatten
bereits ihr Interesse an einer Um-
nutzung dieser ehemaligen Jesui-
tenkirche angemeldet.
Viele Gespräche wurden mit dem
Land NRW und dem Bistum der
Alt-katholischen Kirche geführt
um zu klären, wie das Projekt fi-
nanziell gestemmt werden könn-
te. Das Land war bereit, die Kos-
ten für die Sanierung des maro-
den Gebäudes zu übernehmen,
denn es waren immer noch viele
Spuren des 2. Weltkrieges vorhan-
den und von Seiten des AK Bis-
tums wurde eine Stiftung ins Le-
ben gerufen.
Inzwischen ist die Namen-Jesu-Kir-
che ein „Geistliches Gasthaus“ an
den Wegen der Menschen und wird
zu den Öffnungszeiten ehrenamt-
lich betreut. Es finden Austellun-

gen, Konzerte und Gottesdienste
statt. In der Gruft unter Kirche
wurde ein Kolumbarium eingerich-
tet, wo sich Bürgerinnen und Bür-
ger bestatten lassen können.
Und so bin ich seit diesem „Zu-
fall“, 2008 Ehrenamtlerin in der
Namen-Jesu-Kirche und freue
mich, dass ich viele Projekte ins
Leben rufen konnte. Da es kaum
Unterlagen etc. über die Namen-
Jesu-Kirche gab, habe ich in vie-
len Stadt- und Landesarchiven re-
cherchiert, Dokumente gesam-

melt, dokumentiert, Fotos ge-
macht usw. und mache schon vie-
le Jahre Führungen. Es ist schön,
wenn ich dort immer wieder Men-
schen treffe die mir sagen, dass
sie hier zur Ruhe kommen und
sich freuen, dass die Ehrenamtle-
rinnen und Ehrenamtler immer ein
„Offenes Ohr“ für sie haben.
Es ist schön, wenn sich immer
wieder Menschen bereit erklären
ehrenamtlich tätig zu sein, denn
wir brauchen sie.
Gisela Ewert-Rings, 80 Jahre
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Fritz und Hermann
packen aus
Kabarettistisches
Weihnachtsspezial im Pantheon

Was gibt es da zu sehen? Fritz & Hermann (v.l. Rainer Pause, NorbertWas gibt es da zu sehen? Fritz & Hermann (v.l. Rainer Pause, NorbertWas gibt es da zu sehen? Fritz & Hermann (v.l. Rainer Pause, NorbertWas gibt es da zu sehen? Fritz & Hermann (v.l. Rainer Pause, NorbertWas gibt es da zu sehen? Fritz & Hermann (v.l. Rainer Pause, Norbert
Alich) sind fasziniert von der Weihnachtskugel. Foto: hkAlich) sind fasziniert von der Weihnachtskugel. Foto: hkAlich) sind fasziniert von der Weihnachtskugel. Foto: hkAlich) sind fasziniert von der Weihnachtskugel. Foto: hkAlich) sind fasziniert von der Weihnachtskugel. Foto: hk

Die Bonner Kabarettisten Rai-
ner Pause und Norbert Alich sind
mit ihrem jedes Jahr frisch zu-
sammengestellten vorweih-
nachtlichen Kabarettklassiker
„Das Weihnachtsspezial - Fritz
& Hermann packen aus“ im Pan-
theon-Theater an der an der
Siegburger Str. 42 zu erleben.
Da stehen sie also wieder, Fritz
& Hermann wie Ochs und Esel
an der Krippe. Denn alle Jahre
wieder mitten in die Session,
schieben sich gnadenlos mit
Weihnachtsfest und Jahreswech-
sel die Zeit der Päckchen und
Bilanzen. Aber wenn schon, dann
nutzen sie die Zeit: Sie folgen
einem tausendfachen Wunsch,
und das ohne Rücksicht darauf,
welchen Gefahren sie sich dabei
auch aussetzen mögen zu Zei-
ten von Krieg und Terror - man
weiß ja nie, was drin ist in den
Päckchen! Sie packen aus!
Päckchen für Päckchen. Päck-
chen mit Liedern, Ideen, Vorur-

teilen und natürlich Antworten
auf Fragen, die niemand gestellt
hat! Termine sind am 22., 24.
und 25. November sowie am 8.,
11., 13., 15. und 26. Dezember
jeweils um 20 Uhr.
In den Rollen der allseits be-
liebten Vereinsmatadoren und
Globalphilosophen „Fritz & Her-
mann“ sind Pause & Alich weit
über die Grenzen des Rheinlan-
des bekannt. Ab dem 12. Januar
2024 bis Karnevals-Samstag ste-
hen sie als fiktive Präsidenten
des FKK Rhenania auch wieder
bei der kabarettistischen Kar-
nevalsrevue Pink Punk Panthe-
on auf der Bühne des Bonner
Kabaretttheaters.
Karten gibt es online unter
www.pantheon.de sowie unter
Tel.: 0228-212521. Die Abend-
kasse im Pantheon ist an den
Vorstellungsabenden jeweils ab
18.30 Uhr geöffnet. Infos gibt es
im Internet unter
www.pantheon.de. wm
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Computerberatung
AWO Beuel
Die nächste Computerberatung der
AWO Beuel findet statt am Montag,
4. Dezember, 16.30 Uhr.
Offener und kostenfreier Treff.
- Einstieg ins Internet, Einführung

in das Laden und Speichern von
Bildern, Texten und Programmen
aus dem Internet

- Beratung zu PC-Probleme - brin-
gen Sie Ihren Laptop mit

- Kaufberatung
- Fragen zur Smartphonenutzung

(Android-Betriebssystem, kein
iPhone)

Eine besondere Anmeldung ist nicht
erforderlich. Unser Computertreff fin-
det statt im AWO Beuel Stadtteil-
zentrum, Neustraße 86 53225 Bonn.
Infos unter: Tel: 0228 - 47 16 87
E-Mail: info@awo-beuel.de

Ein ganzes Museum
zieht um
Termine für Workshops Dezember 2023
Der Umzug des Ägyptischen
Museums der Uni Bonn geht
weiter. Restauratoren sind nun
mit eingebunden und bereiten
alles für den Umzug vor. Die
Inventarisierung aller Objekte
läuft und im ersten Halbjahr
2024 soll eine Fachfirma für
Umzüge alles einpacken und auf
den Weg bringen.
Derzeit sind wir vom Förderver-
ein noch in der Lage, Work-
shops und Kinder geburtstage
anzubieten. Folgende Work-
shops werden im Dezember an-
geboten:
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
jeweils 13 & 15.30 Uhrjeweils 13 & 15.30 Uhrjeweils 13 & 15.30 Uhrjeweils 13 & 15.30 Uhrjeweils 13 & 15.30 Uhr
Workshop: Hieroglyphen Kurs
für Kinder
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
jeweils um 13 und 15.30 Uhrjeweils um 13 und 15.30 Uhrjeweils um 13 und 15.30 Uhrjeweils um 13 und 15.30 Uhrjeweils um 13 und 15.30 Uhr
Workshop: Ägyptisches Kera-
mik Töpfe Puzzle
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
jeweils um 13 und 15.30 Uhrjeweils um 13 und 15.30 Uhrjeweils um 13 und 15.30 Uhrjeweils um 13 und 15.30 Uhrjeweils um 13 und 15.30 Uhr
Workshop: Alles dreht sich um
ein Ushebti
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
ab 14 bis ca. 17 Uhrab 14 bis ca. 17 Uhrab 14 bis ca. 17 Uhrab 14 bis ca. 17 Uhrab 14 bis ca. 17 Uhr
Workshop: Von der Königin zur
Mumie.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
ab 12 Uhr bis ca. 17 Uhrab 12 Uhr bis ca. 17 Uhrab 12 Uhr bis ca. 17 Uhrab 12 Uhr bis ca. 17 Uhrab 12 Uhr bis ca. 17 Uhr
Workshop: Zeitreise durch das
alte Ägypten
Der Kostenbeitrag beträgt auf-
grund der vielen Materialien 50
Euro pro Person.
Mittwoch, 27. Dezember undMittwoch, 27. Dezember undMittwoch, 27. Dezember undMittwoch, 27. Dezember undMittwoch, 27. Dezember und
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
jeweils von 13 bis 17 Uhrjeweils von 13 bis 17 Uhrjeweils von 13 bis 17 Uhrjeweils von 13 bis 17 Uhrjeweils von 13 bis 17 Uhr
Großer Ägypten Workshop
Dieser Workshop geht über bei-
de Tage und beginnt jeweils um
13 Uhr und endet um 17 Uhr.
Der Kostenbeitrag liegt bei 75
Euro pro Person.
Weitere Informationen und An-
meldung zu allen Workshops
unter Museumziehtum@web.de
Kindergeburtstag im Ägypti-Kindergeburtstag im Ägypti-Kindergeburtstag im Ägypti-Kindergeburtstag im Ägypti-Kindergeburtstag im Ägypti-
schen Museum feiernschen Museum feiernschen Museum feiernschen Museum feiernschen Museum feiern
Für kurze Zeit ist wieder eine
Geburtstagsfeier im Ägypti-
schen Museum möglich. Ein um-
fangreiches Aktionsprogramm
im Museum steht zur Verfü-
gung, ebenso ein Raum für eine

kleine Feier. Die ägyptische
„Königin“ freut sich auf Sie.

Anfragen zum Umfang und wei-
tere Info bitte an
„museumziehtum@web.de“
Der Förderverein des Museums
freut sich auf euch.
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Traditionelles
Herbstkonzert
Der Beueler Musik-Verein lädt ein

Krippenausstellung/
Weihnachtsmarkt in
Oberkassel

Wer ist im Rheinland
für die Zustellung der
Weihnachtsgeschenke
zuständig?

Lebendiger
Adventskalender

Adventsmarkt an der Burg
Lede
Der Verein der Freunde und För-
derer der Burg Lede e.V. lädt ein
zu seinem inzwischen traditionel-
len Adventsmarkt am 2. Advent,
10. Dezember, von 12 bis 18 Uhr.
Rund um die kleine wildromanti-
sche Burg reihen sich mehr als
zwanzig handwerkliche Stände,
weihnachtliche Live-Musik und
Tanz-Performances wechseln sich
mit winterlichen Lesungen für
Kinder und Erwachsene ab -
allerdings nur auf Socken in der
Bibliothek der Burg. Auch kulina-
risch hat das „Adventliche Trei-
ben“ einiges zu bieten. Bei wär-
menden Feuern und Suppe räu-
chert die Fischereibruderschaft
vor Ort. Selbstgebackene Kuchen
und spezielle Burg Lede-Plätz-
chen der Bäckerei Schlösser gilt
es zu probieren. Die Siegburger
Bogenschützen geben Einblicke in
ihre Kunst und Kinder dürfen bas-
teln, während die Eltern den Glüh-
wein genießen.

Es erwartet Sie eine besondere
und heimelige Stimmung jenseits
kommerzieller Weihnachtsmarkt-
atmosphäre.
Für den aufwendigen Erhalt der
Burg und ihrer Parkanlage erhebt
der Verein einen Beitrag von 5
Euro, wobei Kinder keinen Ein-
tritt zahlen.
Alle Gäste sind gebeten, die
schwierige Parksituation um die
Burg Lede zu berücksichtigen und
öffentliche Verkehrsmittel oder
den Park and Ride Parkplatz an
der Station Vilich der Bahnlinie
66 zu nutzen.
Am Vorabend des Adventsmark-
tes finden von 19 bis 21 Uhr ein
Ansingen und Anglühen mit den
Bläsern der LiKüRa-Ehrengarde
auf der geschmückten Vorburg
statt. Dabei entfällt der Eintritt.
Die Stände sind am Vorabend noch
nicht geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vom 15. bis 17. Dezember lädt
der Förderverein zur Erhaltung
des kath. Pfarrheims zusammen
mit der Katholischen Frauenge-
meinschaft, der Jesus-Maria-Jo-
sef Junggesellen-Schützenbruder-
schaft und der Jugendarbeit der
Schützenbruderschaft zu einer
Krippenausstellung ins Pfarrheim
ein. Daneben wird rund ums Pfarr-
heim ein kleiner Weihnachtsmarkt
mit Selbstgebasteltem und weih-
nachtlichen Leckereien angebo-
ten.
Die Öffnungszeiten sind Freitag,
15. Dezember, von 18 bis 22 Uhr,
Samstag, 16. Dezember, von 14
bis 22 Uhr und am Sonntag, 17.
Dezember, von 12 bis 17 Uhr.
Selbstverständlich ist auch an die
Kinder gedacht. Am Samstag und
am Sonntag ist von 14.30 bis 15.30
Uhr ein kleines Programm zusam-
mengestellt. In der Bücherei la-
den wir die Kinder am Samstag zu
„Besinnliches zum Advent“ - Kin-
der- und Weihnachtslieder für

Groß und Klein“, mit Renate Dohm
und Tom Hanusch, Gitarre und
Gesang, ein.
Sonntag bekommen unsere
Jüngsten Märchen und Geschich-
ten von Monika Fritzsche vorge-
lesen. Jeweils im Anschluss kommt
der Nikolaus zu Besuch.
Im Saal des Pfarrheims können
die verschiedensten Krippen dann
in weihnachtlicher Stimmung be-
wundert werden.
Im Pfarrheim ist für Sie eine klei-
ne Cafeteria eingerichtet. Hier
können Sie die Ausstellung bei
Kaffee und Kuchen ausklingen las-
sen.
Selbstverständlich können Sie
nach dem Rundgang über unse-
ren kleinen Weihnachtsmarkt
Glühwein oder Kaltgetränke in
weihnachtlicher Atmosphäre ge-
nießen. Auch Kochen brauchen Sie
an diesem Wochenende nicht.
Grillsteaks, Bratwurst, Pommes
frites und Reibekuchen lassen Sie
schnell den Hunger vergessen.

Die kath. öffentl. Bücherei St.
Josef und Paulus lädt am Sams-
tag, 2. Dezember, ab 15 Uhr zu
einer Adventslesung für jung ge-
bliebene Erwachsene ein. Freu-
en Sie sich auf kurze adventli-
che Geschichten und Erzählun-
gen um den Weihnachts(b)engel
Alexis mit der Autorin Claudia
Knöfel in der Bücherei, An St.
Josef 19 b. Wer ist im Rheinland
für die Zustellung der Weih-
nachtsgeschenke zuständig,

warum gibt es auch im Weih-
nachtshimmel ein WCCB und ist
dort wohl auch Eierlikör erlaubt
ist? Was ist das beste Doping-
mittel für die Rentiere und wie
kommen die Engel und Teufel in
der himmlischen Gaststätte
„Zum Fegefeuer“ miteinander
aus? Dies und noch so manche
andere himmlische Geheimnis-
se werden in drei Teilen, Beginn
immer zu vollen Stunde, gelüf-
tet. Eintritt frei.

Holzlar. Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Bonn-Holzlar und die
Katholische Pfarrei Christ König
laden vom 1. bis 23. Dezember
Tag für Tag zur Teilnahme an ei-
nem lebendigen Adventskalender
ein. Gastgeber aus den beiden
Gemeinden gestalten ab jeweils
18 Uhr eine 15-minütige Andacht
vor ihrer Haustür. Adventliche Lie-
der und Textbeiträge stimmen
dabei auf die Vorweihnachtszeit
ein. Offizieller Beginn ist am Wo-

chenende vor dem 1. Advent. Am
Freitag, 1. Dezember, laden die
Gemeinden ab 18 Uhr zu einer
Andacht vor der Kirchentür der
Dornbuschkirche, Dahlienweg 4,
ein. Die Kirchentür der Pfarrei
Christ König, Christ-König-Stra-
ße 15, öffnet sich am Folgetag, 2.
Dezember, um 18 Uhr.
Über die offenen Türen in den drei
weiteren Adventswochen infor-
miert die Webseite
www.holzlar-evangelisch.de.

Der Beueler Musikvereins wid-
met sein traditionelles Herbst-
konzert einer Reihe von Kom-
ponisten verschiedener musi-
kalischer Epochen der Roman-
tik vom 17. bis 19. Jahrhundert.
Es werden Stücke gespielt u. a.
von Christoph Willibald Gluck,
Georg-Philipp Telemann, Johan-
nes Brahms und Antonin
Dvorak.
Der Musik-Verein 1922 Beuel
versteht sich als Laienorches-
ter mit Spielerinnen und Spie-
lern aller Altersgruppen, denen

die Musik ans Herz gewachsen
ist und ihr Publikum mit seiner
Musik erfreuen möchte.
Das Orchester wird geleitet von
seinem langjährigen Kapell-
meister Ronald Klabunn. Die
Zuhörer werden von Modera-
torinnen des Orchesters durch
den Abend geleitet.
Das Konzert am Freitag, 1. De-
zember, beginnt, um 19 Uhr im
Rathaus Beuel. Der Eintritt be-
trägt 12 Euro / 10 Euro.
Eintrittskarten an der Abend-
kasse.
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Kita-Neubau in Nieder-
holtorf soll im Frühjahr
2024 in Betrieb gehen

Taschenlampenwanderung
mit dem Bürgerverein
Kohlka

Im Frühjahr 2024 soll der neue
Kindergarten an der Weinheim-
straße in Niederholtorf (Stadtbe-
zirk Beuel) in Betrieb gehen. Der
Neubau ist vom Städtischen Ge-
bäudemanagement nahezu fertig-
gestellt, aktuell erfolgt der Innen-
ausbau.
Das Gebäude wird nach dem „Ef-
fizienzgebäude 40“-Standard mit
einer Luft-Wasser-Wärmepumpe
und einer Lüftungsanlage mit Wär-
merückgewinnung gebaut. Zum
Einsatz wird ein Niedertempera-
turheizsystem in Verbindung mit
einer Fußbodenheizung kommen;
in den Sommermonaten kann im
Umschaltbetrieb über die geplan-
te Fußbodenheizung eine passive
Kühlung erfolgen. Das Dach wird
eine Photovoltaikanlage und eine

Dachbegrünung erhalten.
Der Neubau ersetzt das alte Kin-
dergartengebäude, das abgeris-
sen wurde. Die Kinder sind aktu-
ell in Containern auf dem Gelän-
de der Kita untergebracht. Die
Maßnahme kostet voraussichtlich
knapp 5,4 Millionen Euro. Darin
enthalten ist ein Risikozuschlag
in Höhe von zehn Prozent und eine
Baukostensteigerung von fünf
Prozent pro Jahr. Eine Förderung
durch den Landschaftsverband
Rheinland in Höhe von 800.000
Euro wurde beantragt.
Das neue Gebäude wird Platz für
vier Gruppen haben. Mit der voll-
ständigen Inbetriebnahme wird
die Stadt Bonn den aktuellen Be-
darf an Kita-Plätzen in Niederhol-
torf nahezu decken können.

Auf Einladung des Bürgervereins
Kohlkaul fand am Samstag, 21.
Oktober, eine Taschenlampenwan-
derung für Kinder im Ennert statt.
In Begleitung einer Naturtrainerin
machten sich 24 Kinder im Alter
zwischen 6 und 10 Jahren in der
Dämmerung auf den Weg. Ausge-
stattet mit kleinen Taschenlam-
pen gab es dort Einiges zu entde-
cken. Start war am Rückhaltebe-
cken in Holzlar, wo die Mädchen
und Jungen bereits einige Tiere

im Wasser und am Ufer beobach-
ten konnten. Nach Einbruch der
Dunkelheit hieß es dann, mit den
Taschenlampen weitere Waldbe-
wohner zu erkunden. Natürlich
gab es auch die Gelegenheit für
eine Rast und ein Picknick
zwischendurch. Dabei gab es auch
eine kleine Geschichte zur Unter-
haltung der kleinen Forscher. Den
Abschluss fand die Taschenlam-
penwanderung dann wieder am
Rückehaltebecken Holzlar.
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Musikalische
Adventsgottesdienste

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Holzlar. An allen Adventssonnta-
gen spielt die Musik in den Got-
tesdiensten der Evangelischen
Kirchengemeinde Bonn-Holzlar,
Dahlienweg 4, eine besondere
Rolle. Am 3. Dezember, dem 1.
Advent, gestaltet der Evangeli-
sche Chor Hangelar-Holzlar unter
der Leitung von Bettina Osten-
rath den musikalischen Teil des
Gottesdienstes. Gastprediger ist
Pastor Dr. Holger Weitenhagen.
Am 2. Advent, 10. Dezember, sin-
gen die Kinderchöre Stern-

schnuppen und LaLeLu unter der
Leitung von Maike Hiller und
Astrid Klocke im Gottesdienst,
den Pastor Matthias Meinecke
hält.
Am 17. Dezember leitet Prof.
Hermut Löhr den Gottesdienst
unter Mitwirkung der Jugend-
chöre Sunrise und Youngstars.
Astrid Klocke und Hannah Speck-
mann sind die Chorleiterinnen.
Die Gottesdienste in der Dorn-
buschkirche beginnen jeweils um
10 Uhr.

Magisch in die Vorweihnachtszeit mit dem JTB
In den Wochen vor Weihnachten
wird es in diesem Jahr am Jungen
Theater Bonn (JTB) besonders
magisch. Denn es steht seit neus-
tem „Die kleine Hexe“ auf dem
Spielplan.
Der Autor Otfried Preußler wäre
dieses Jahr 100 Jahre alt gewor-
den. Sein Leben und auch sein
Werk als Schriftsteller sind stark
durch die Erfahrungen geprägt,
die er als junger Soldat im Zwei-
ten Weltkrieg machen musste.
Nichtsdestotrotz oder gerade
deshalb wirbt er in seinen Kinder-
büchern mit viel Humor für eine
friedliche, tolerante Welt ohne
Gewalt. „Die kleine Hexe“ setzt
sich beispielsweise mit viel Witz,
Mut und Frechheit gegen die al-
ten Hexen durch und hilft anderen
Kindern mit ihren Hexentricks,
statt ihnen zu schaden. Nick West-
brock hat das Stück für Publikum
ab 5 Jahren inszeniert.
Mindestens genauso herzlich
kennt man Michael Endes Roman

„Momo“. Auch in „Momo“ siegt
am Ende das kleine Mädchen über
das Böse, das in dieser spannen-
den Geschichte in Gestalt der
„Grauen“ den Menschen ihre Le-
benszeit zu stehlen versucht. Die
Inszenierung von Olja Artes für
Publikum ab 8 Jahren feierte An-
fang September Premiere und
steht auch in der Vorweihnachts-
zeit mehrfach auf dem Spielplan
des JTB. Ebenfalls aus der Feder
von Michael Ende stammt „Die
unendliche Geschichte“, die schon
seit 2017 im Repertoire des JTB
ist und im Dezember wieder läuft.
Und besonders viel Magie ist bei
Margit Auers „Die Schule der ma-
gischen Tiere“ im Spiel. Auch die-
ses Stück für Publikum ab 7 Jah-
ren steht bis Weihnachten noch
mehrfach auf dem Spielplan.
Für älteres Publikum bietet das
JTB seit September „Das Tribu-
nal“, eine Dystopie der britischen
Autorin Dawn King, die JTB-In-
tendant Moritz Seibert inszeniert

hat. Für Jugendliche und Erwach-
sene steht außerdem „Die Welle“
von Morton Rhue und „Der Trafi-
kant“ von Robert Seethaler auf
dem Spielplan.
Infos zu allen Stücken und Tickets

für alle Vorstellungen gibt es auf
der Website des JTB unter www.jt-
bonn.de. Tickets für die Nachmit-
tags- und Abendvorstellungen
sind auch an den Kassen von The-
ater Bonn erhältlich.

Die kleine Hexe von Otfried PreußlerDie kleine Hexe von Otfried PreußlerDie kleine Hexe von Otfried PreußlerDie kleine Hexe von Otfried PreußlerDie kleine Hexe von Otfried Preußler
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Der direkte Weg in die
Zweitimmobilie
Die passende Finanzierung hängt von den
Kaufmotiven und der Nutzung ab
Den weiter steigenden Preisen
zum Trotz stehen Immobilien hoch
im Kurs. Auch Zweitimmobilien
sind gefragt, ob zur eigenen Nut-
zung oder zur Vermietung.
Schließlich macht das niedrige
Zinsniveau viele Anlageformen
unattraktiv und bringt gleichzei-
tig geringe Finanzierungskosten
mit sich. Unter Umständen lässt
sich auch die erste Immobilie in
die Finanzierung einbringen. Je
nachdem, wofür das zweite Ob-
jekt genutzt wird, gibt es unter-
schiedliche Dinge zu beachten.
Studentenquartier für die KinderStudentenquartier für die KinderStudentenquartier für die KinderStudentenquartier für die KinderStudentenquartier für die Kinder
Statt die teure Miete für ein Ap-
partement in der Universitäts-
stadt zu bezahlen, kann man eine
kleine Eigentumswohnung erwer-
ben - erst für die eigenen Kinder,
später zur Vermietung. Banken
sehen diese Finanzierung gern,
berichtet Jürgen Klaus, Spezialist

für Baufinanzierung bei Dr. Klein
in Augsburg: „Meist ist eine gute
Bonität gegeben und die Monats-
rate wird zuverlässig gezahlt“. Die
Auswahl an finanzierenden Ban-
ken ist groß und der Zinssatz ist
dadurch in der Regel günstig. Tipp:
Es lohnt sich, längere Zinsbindun-
gen von 15 bis 20 Jahren anzufra-
gen. Das schafft Flexibilität und
die etwas höheren Zinskosten
sind steuerlich absetzbar.
Zweitimmobilie als Kapitalan-Zweitimmobilie als Kapitalan-Zweitimmobilie als Kapitalan-Zweitimmobilie als Kapitalan-Zweitimmobilie als Kapitalan-
lagelagelagelagelage
Wer den Kauf als Kapitalanlage
versteht, plant meist die Miet-
einkünfte in die Finanzierung ein.
Eine langfristig attraktive Lage
und ein möglichst guter Zustand
sind hierfür unverzichtbar. Aber
auch bei einer Top-Immobilie soll-
te konservativ gerechnet werden,
so Jürgen Klaus: „Das Konzept
Miete gleich Monatsrate geht

nicht auf. Denn es gibt Kosten,
die zusätzlich anfallen, zum Bei-
spiel für Instandhaltung und Ver-
waltung oder Steuern auf die Miet-
einnahmen“. Wegen des größe-
ren Risikos sollte man von etwas
höheren Zinssätzen ausgehen, au-
ßerdem ist mehr Eigenkapital er-
forderlich als bei der Eigennut-
zung.
Ein Domizil für den UrlaubEin Domizil für den UrlaubEin Domizil für den UrlaubEin Domizil für den UrlaubEin Domizil für den Urlaub
Ferienwohnimmobilien sind nicht
zuletzt durch die coronabeding-
ten Einschränkungen stark ge-
fragt. Die Aussicht, im Urlaub
selbst dort zu wohnen und das
Domizil für das übrige Jahr zu ver-

mieten, ist verlockend. Was so ein-
fach klingt, sehen Banken aber
oft anders. Denn die Auslastung
ist schwer kalkulierbar und bei
Eigennutzung gelten steuerliche
Sonderregeln. Wer über ein In-
vestment in eine Ferienwohnung
nachdenkt, sollte sich einen Über-
blick über Finanzierungslösungen
verschaffen oder sie von einem
ungebundenen Vermittler verglei-
chen lassen. Zum Beispiel unter
www.drklein.de gibt es weitere
nützliche Tipps rund um die Fi-
nanzierung von Zweitimmobilien
und eine Kontaktmöglichkeit.
(djd)
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25 Jahre Schulzirkus am SAG
Die Artistinnen am Sankt-Adelheid-Gymnasium feiern
das Jubiläum an diesem Wochenende mit einer großen Zirkusshow
Manege frei für „Adel Lombaggi-
ne“: Der Schulzirkus des Sankt-
Adelheid-Gymnasiums präsen-
tiert anlässlich seines 25-jährigen
Bestehens seine neue Zirkusshow
am 25. und 26. November in der
großen Mehrzweckhalle der Schu-
le in Pützchen.
Dann nehmen rund 70 Schüler-
innen die Zuschauer mit auf eine
Reise „In zwei Stunden um die
Welt“. Unter diesem Motto zei-

gen sie ihre Nummern in den un-
terschiedlichsten Disziplinen wie
zum Beispiel Jonglieren, Laufku-
gel, Schattenspiele, Waveboard-
und Einradfahren, Schirmtanz und
Ropeskipping, Akrobatik, Seilba-
lance oder Luftakrobatik an Tuch
und Trapez.
„In dem Moment, in dem wir auf
die Bühne kommen, ist die ganze
Aufregung weg. Dann zeigen wir
unsere neuen Nummern und es

macht einfach nur Spaß“, erzäh-
len zwei Mädchen, die schon seit
ein paar Jahren begeistert beim
Schulzirkus mitmachen. Unter den
Mitwirkenden sind Schülerinnen
aus allen Jahrgangsstufen, die
gemeinsam mit der Zirkusleitung,
Ingo Scharnbacher und Julia Röt-
ten, das Programm für die neue
Show entwickelt haben.
Ingo Scharnbacher, ausgebildeter
Sportlehrer und Zirkuspädagoge,

leitet den Schulzirkus von Beginn
an. Julia Rötten, ausgebildete Zir-
kustrainerin und ehemalige Schü-
lerin des SAG, ist nach ihrem Abi-
tur in die Leitung des Schulzirkus
mit eingestiegen. Beiden geht es
nicht nur um das artistisch-sport-
liche Können der Schülerinnen.
Wichtig ist ihnen, dass die Mäd-
chen etwas wagen und neue Her-
ausforderungen annehmen, sich
unterstützen und vertrauen, über
sich hinauswachsen und etwas
gemeinsam machen. Darum zei-
gen die älteren Artistinnen den
Neuen im Schulzirkus beim wö-
chentlichen Training auch so man-
che Tipps und Tricks auf dem Ein-
rad, am Tuch, beim Jonglieren oder
auf dem Waveboard.
Bereits seit 15 Jahren unterstützt
der Schulzirkus den Verein Shan-
gilia Deutschland e.V., der sich für
das Straßenkinderheim Shangilia
in Nairobi, Kenia einsetzt. Am
Abend der Jubiläumsshow kann für
den Verein gespendet werden.
Die Artistinnen und mit ihnen die
gesamte Schulgemeinde des
Sankt-Adelheid-Gymnasiums freu-
en sich auf eine großartige Jubilä-
umsshow. Mehr Informationen über
den SAG-Schulzirkus „Adel Lom-
baggine“ und die Jubiläumsshow
gibt es unter www.sag-bonn.de.

Foto: SAGFoto: SAGFoto: SAGFoto: SAGFoto: SAG
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Mit einem Doppelhaus
einfacher ins Eigenheim

Fertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umsoFertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umsoFertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umsoFertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umsoFertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umso
mehr. Foto: BDF/Petershausmehr. Foto: BDF/Petershausmehr. Foto: BDF/Petershausmehr. Foto: BDF/Petershausmehr. Foto: BDF/Petershaus

Gute Gründe für einen Hausbau
gibt es viele - auch oder gerade in
unsicheren Zeiten, in denen das
Eigenheim ein zukunftssicherer
Rückzugsort, eine inflationssiche-
re Kapitalanlage und rentenun-
abhängige Altersvorsorge ist. Auf
dem Weg ins Eigenheim müssen
Baufamilien allerdings auch Her-
ausforderungen bewältigen wie
die Grundstückssuche oder die
Hausfinanzierung. Achim Hannott,
Geschäftsführer des Bundesver-
bandes Deutscher Fertigbau (BDF),
bringt das Doppelhaus ins Spiel:
„Beim Doppelhaus verhelfen sich
zwei bauinteressierte Parteien
gegenseitig zu einem eigenen
Haus mit all seinen Vorzügen:
Denn die Bau- und Grundstücks-
kosten sind durch zwei geteilt
günstiger und der Energiebedarf
ist im Doppelhaus fast immer nied-
riger als bei zwei alleinstehenden
Häusern.“
Die Hersteller von Holz-Fertighäu-
sern registrieren ein reges Inter-
esse an Doppelhäusern und ha-
ben sich mit attraktiven Grund-
riss- und Architekturkonzepten
darauf eingestellt. „Sie zeigen
Baufamilien Eigenheime, die sich
trotz hoher Grundstückspreise
und steigender Bauzinsen bezahl-
bar und individuell umsetzen las-
sen und obendrein besonders en-
ergieeffizient und zukunftssicher
sind“, so Hannott. Meistens tei-

len sich Doppelhaus-Bauherren
eine Seitenwand. Links und rechts
davon werden Grundriss und Ar-
chitektur auf die Wünsche des je-
weiligen Besitzers zugeschnitten.
„Früher wurden bei einem Dop-
pelhaus beide Hälften meist ach-
sensymmetrisch errichtet. Heute
bauen Fertighaushersteller häu-
fig ganz individuelle Haushälften
mit der jeweils gewünschten
Hausausstattung“, erklärt der
BDF-Geschäftsführer. So entste-
hen unter einem Dach zwei ver-
schiedene Wohneinheiten, bei
denen auch die Fassadengestal-
tung und die Dachform von-
einander abweichen können, so-
fern es der Bebauungsplan er-
laubt.

WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-
pelhauses?pelhauses?pelhauses?pelhauses?pelhauses?
Wand an Wand mit Freunden, Fa-
milie oder Bekannten - das bietet
schon beim Hausbau einen gro-
ßen Vorteil: Die Planungs- und
Baukosten werden durch zwei
Parteien geteilt und sind dadurch
geringer als bei zwei getrennt
voneinander stehenden Einfami-
lienhäusern. Zudem lässt sich
durch ein Doppelhaus wertvolle
Grundstücksfläche einsparen,
denn nur die Außenwände müs-
sen den gesetzlich vorgeschrie-
benen Mindestabstand zu den
Nachbargrundstücken einhalten.
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Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter 

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch grundverschieden.Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch grundverschieden.Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch grundverschieden.Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch grundverschieden.Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch grundverschieden.
Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez FotodesignFoto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez FotodesignFoto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez FotodesignFoto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez FotodesignFoto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesign

Der so gewonnene Platz kann für
das Haus oder den Garten einge-
plant werden. Auf einem kleine-
ren Grundstück ist ein Doppel-
haus mitunter sogar die einzige
Chance auf zwei unabhängige Ei-
genheime und damit auf eine kos-
tengünstigere Alternative zum
Einfamilienhaus. Ein weiterer Vor-
teil des Doppelhauses, der gera-
de jetzt eine große Rolle spielt,
ist dessen Energieeffizienz: „Holz-
Fertighäuser werden heute immer
als besonders effiziente und kli-
mafreundliche Energiesparhäuser
mit meist eigener Energiegewin-
nung realisiert. Das Doppelhaus
in Fertigbauweise ist sogar noch
effizienter, weil es eine Außen-
wand weniger gibt“, so Hannott.
Diese senke die Wohnnebenkos-
ten beider Parteien und gebe bei
einem zukunftssicher geplanten
Doppel-Fertighaus mit fortschritt-
licher Technik wie einer Photovol-
taikanlage, einer Wärmepumpe
und hauseigenen Speicherbatte-
rie auf Jahre hin Kosten- und Ver-
sorgungssicherheit. (BDF/FT)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/223201

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/225170

Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228-464143

Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
Albertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-Apotheke
Kölnstr. 70, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/655044

Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228-97667007

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn (Weststadt),
0228/651212

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstr. 107, 53757 Sankt Augustin (Hangelar), 02241/27013

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn-Beuel (Beuel),
0228-462480

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel (Beuel),
0228/4798700

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Str. 306, 53227 Bonn (Beuel-Kuedinghoven),
0228/442135

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin (Hangelar),
02241/203216

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/632655

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Str. 673, 53227 Bonn (Oberkassel),
0228/441211

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Fortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-Apotheke
Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn-Beuel (Beuel),
0228/4298010

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180/5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-
che Mitarbeit im Katastro-

phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Aktuell alle 

Immobilien  

im Blick!

Königswinter-Heisterbacherrott 7192

Ruhige und gute Wohnlage für  
Ihre Familie

1966

429.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

Sankt Augustin-Buisdorf       7142

Gemütliche Maisonettewohnung
in ruhiger Anliegerstraße

 

 

187.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

Königswinter-Oberpleis       7196

Schickes Einfamilienhaus, zentral

 

549.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

 

Sankt Augustin-Niederpleis  7038

Freistehendes Einfamilienhaus - 
 

 

498.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage 

 

360°Tour

Preisreduzierung

Siegburg-Zentrum             7152

Premiumlage, perfekter Grundriss
parkähnlicher Garten 

 

530.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

 

Preisreduzierung

                                   

zur offenen Besichtigung

Bonn-Vilich                          7122

Attraktive Doppelhaushälfte mit 
Einliegerwohnung und möglichem 
Baugrundstück 

 

 

749.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage 
  

 


